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Die schnell anwachsende Popularität des Methamphetaminkonsums im Iran stellt für den 
iranischen Gesundheitssektor eine neue gesellschaftliche Herausforderung dar. Metham-
phetamin-assoziierte Psychosen (MAP) wurden im Iran in den letzten Jahren immer wieder 
gemeldet. Auch wenn Methamphetaminkonsum und MAP im Iran ernstzunehmende 
Gesundheitsprobleme sind, besteht noch immer die Notwendigkeit, epidemiologische Studien 
zur Prävalenz von MAP und seinen gesundheitsbezogenen Problemen durchzuführen.  Diese 
Arbeit betont, dass gesundheitspolitische Entscheidungsträger die unmittelbare Notwendigkeit 
in Betracht ziehen sollten, Drogenkonsumenten, ihre Familien und die Gemeinschaft über die 
mit MAP verbundenen, schädigenden Effekte auf die Gesundheit zu informieren. Auch wenn 
MAP mit der Verschreibung von Benzodiazepinen und psychiatrischen Medikamenten 
gehandhabt werden könnten, muss die effektivste Möglichkeit zur Stabilisierung von Patienten 
mit MAP im Iran erst noch untersucht werden. Eine konstante Zusammenarbeit unter 
psychiatrischen und ambulant psychotherapeutischen Diensten sollte etabliert werden, um im 
Iran erfolgreich mit MAP umzugehen. Iranische Kliniker, insbesondere Notfallmediziner, sollten 
über die Unterschiede der zwei Formen von vorübergehenden und wiederauftretenden MAP 
informiert werden, um angemessene pharmakologische Behandlungsmöglichkeiten bei MAP zu 
implementieren. Es ist zu hoffen, dass spezielle Trainingskurse entwickelt und von 
gesundheitspolitischen Entscheidungsträgern implementiert werden, um Kliniker, Gesundheits-
dienste und insbesondere Notfallmediziner zu einem erfolgreichen Umgang mit MAP zu 
informieren. 

	

	

																																																																				
1	Dieses	Werk	 ist	 lizensiert	unter	einer	Creative	Commons	CC	BY	2.0-Lizenz.	Keine	Gewähr	für	die	Richtigkeit	von	Quellenangabe	und	Überset-
zung.	


